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Vereine und
Organisationen

Erfolgreiches Sportjahr 2015
Die Einladungen der Stadt zu der am 
22.Januar in der Stadthalle stattfinden-
den Sportlerehrung sind unterwegs. Hier 
geht es um Titel ab der Badischen Meis-
terschaft aufwärts und vergleichbaren 
Erfolgen von Jugendlichen und Erwach-
senen. Die Aktiven tragen den Namen 
unserer Stadt in alle Welt und haben ein 
volles Haus verdient.
Wir sehen uns also dort!
Für die erfolgreichen Kinder wird es 
eine eigene altersgerechte Veranstaltung 
geben. Aber auch für Jugendliche mit 
Platzierungen unterhalb der Badischen 
Meisterschaft. Dazu werden vom Sport-
amt bis Ende Januar die entsprechenden 
Vorschläge gebraucht. Geehrt werden 
1. Plätze bei Staffel- und Kreismeister-
schaften, der 1. – 8. Platz bei Bezirks-
meisterschaften, 2. – 8. Plätze bei Badi-
sche Meisterschaften sowie Teilnehmer/
innen ab baden-württembergischen 
Meisterschaften. Rekorde, Ranglisten-
plätze und Kaderzugehörigkeiten sollen 
ebenfalls gewürdigt werden.
Die Meldeformulare sind unter 
www.ettlingen.de – Tourismus und Frei-
zeit – Freizeit und Sport – Sport zu 
finden, die Ehrungsrichtlinien unter Ver-
waltung – Satzungen – HA-B18.
Die auf diese Weise geehrten sind Vor-
bilder. Sie sollen dazu auffordern, es ih-
nen gleich zu tun. Denn auf jedes Sport-
jahr folgt ein neues Sportjahr. Über die 
heranstehenden Highlights hinaus sollte 
das eigene Sporttreiben nicht vernach-
lässigt werden. Unabhängig von den für 
sich selbst erfahrbaren positiven Seiten 
von Bewegung und Sport werden näm-
lich auch wieder für die nächste Sport-
lerehrung Vorbilder gebraucht. 

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

Ein Highlight zum Abschluss des 
Jahres!
Die D-Jugend war mit seinem jünge-
ren Jahrgang, unterstützt von Luki von 
den 2003ern, bei der Christmas Futsal 
Challenge 2015 des FC Südstern in der 
Rheinstrandhalle am Samstag unterwegs.
In einem starken Feld mit bekannten 
Mannschaften aus der Umgebung, die 
zum größten Teil mit dem älteren Jahr-
gang antraten, war Trainer Jens ge-
spannt, wie sich seine Jungs schlagen 
würden.
Die ersten zwei Spiele sollten richtungs-
weisend sein für den Turnierverlauf. Das 
erste Spiel gegen den FC Südstern 2 

wurde mit einer konzentrierten Leistung 
und zwei herrlichen Toren von Moritz 
und Enrico noch getoppt durch das 
Doppelpasstor von Lars und Ole. Nach 
dem Eröffnungsspiel stand der stärkste 
Gegner in der Gruppe mit dem SVK 
Beiertheim 2 an, der mit 1-0 in Führung 
ging. Er sah schon wie der sichere Sie-
ger aus - bis Felix durch zwei tolle Tore 
die Wende schaffte.
Die große Pause bis zum nächsten Spiel 
schien der Mannschaft nicht gut be-
kommen zu sein, denn das dritte Spiel 
gegen den VFL Kurpfalz war mehr als 
zerfahren. Aber wieder war es Felix der 
den Unterschied ausmachte und man 
konnte die Partie mit 1-0 für sich ent-
scheiden.
In der vierten Partie wurde rolliert und je-
der durfte sich auch mal auf ungewohnten 
Positionen behaupten. Auch wenn in der 
zweiten Hälfte der Partie gegen den FC 
Südstern 3 die Tore für die Granaten in 
der Luft lagen, konnte sich der Gastgeber 
über ein 0-0 freuen.
Mit einer Bilanz von 5:1-Toren und 10 
Punkten war man Gruppenerster gewor-
den und sah sich jetzt im Finale der ersten 
Mannschaft aus Beiertheim gegenüber.
Die Jungs aus Beiertheim hatten bis-
her das Turnier spielerisch dominiert 
und waren auch mit dem älteren Jahr-
gang klarer Favorit. Dass die Granaten 
in der ersten Hälfte des Finales mit-
halten konnten und sogar spielerisch 
ein paar Nadelstiche setzten, war eine 
ganz starke Leistung des SSV. Aber auf 
diesem Niveau wird der kleinste Fehler 
gnadenlos bestraft und somit ging das 
Finale an die an diesem Tag wirklich 
toll aufspielende Mannschaft des SVK 
Beiertheim 1.
Auch wenn diese Niederlage im Finale 
schade war, sollte man sich aber auch 
vor Augen führen, dass eine 0:2-Nie-
derlage gegen so einen Gegner keine 
Schande ist.
Einen besseren Abschluss des Jahres 
konnte sich Trainer Jens für seine Jungs 
nicht vorstellen
In der Rheinstrandhalle spieltenKevin im 
Tor, Moritz (Capitano), Luki, Ole, Lars, 
Sven, Enrico und Felix.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Einladung zum ersten Spieltag 2016 
am Sonntag, 10.1., Franz-Kühn-Halle, 
Bruchhausen:
Beschäftigungsrunde unserer Minis 
(Jahrgang 2007 und jünger):
Am Sonntag, 10.1., richten wir ab  
10 Uhr die 3. Beschäftigungsrunde für 
unseren jüngsten Handballnachwuchs 
aus. Insgesamt 5 Teams der Jahrgänge 
2007 und jünger stehen sich gegenüber 
und zeigen, was sie mit dem Handball 
schon alles können.
Die Spielpaarungen lauten wie folgt:
10:00 Uhr: 
TV Malsch - HSG Ettlingen/Bruchhausen 
10:35 Uhr: 
HSG Walzbachtal - TSV Rintheim 

11:10 Uhr: TG Eggenstein - TV Malsch 
11:45 Uhr: HSG Ettlingen/Bruchhausen 
- TSV Rintheim 
12:20 Uhr: 
HSG Walzbachtal - TG Eggenstein

Landesligaspitzenspiel gegen den 
SV Langensteinbach am 10.1., 
um 17.30 Uhr
Kaum ist das Jahr 2016 angelaufen, 
steht für die HSG Ettlingen/Bruchhau-
sen das buchstäbliche Hinrundenfi-
nale an. Dank eines beeindruckenden 
Schlussspurts von sechs Siegen in Serie 
im vergangenen Spätherbst grüßt die 
Truppe von Trainer Philippe Lang in der 
enorm ausgeglichenen Landesliga Süd 
nunmehr von der Tabellenspitze. Nur 16 
Törchen dahinter lauert schon der SV 
Langensteinbach, just kommender Geg-
ner in der Bruchhausener Franz-Kühn-
Halle, wo am kommenden Sonntag, 10. 
Januar, ab 17:30 Uhr DAS Spitzenspiel 
des 13. Spieltags steigt.
Gerade zu Hause gaben sich die Alb-
städter in der laufenden Spielzeit keine 
Blöße, sind bislang verlustpunktfrei. 
Ein lautstarker achter Mann wäre bei ei-
ner derartigen Herkulesaufgabe nicht das 
erste Mal das Zünglein an der Waage...
Die Spielpaarungen am Sonntag, 10.1. 
lauten wie folgt:
Kreisliga 2 - Damen: 
13:30 
HSG Ettl/Bruch - TV Knielingen 3  
Kreisliga 3 - Herren: 
15:30 
HSG Ettl/Bruch 2 - SV Langenstb. 2 
Landesliga - Herren: 
17:30 
HSG Ettl/Bruch 1 - SV Langenstb. 1 
Kreisliga 4 - Herren: 
19:30 
HSG Ettl/Bruch 3 - HSG Li-Ho-Li 3
Männl. A-Jugend:  
15:00  
TV Malsch - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) 

Alle Handball- und HSG-Fans sind einge-
laden, unsere Teams wieder lautstark zu 
unterstützen. Weitere Informationen findet 
Ihr unter www.handball-in-ettlingen.de. 

Handballjugend-Wintercamp voller 
Erfolg

Das 1. Handballcamp der HSG Ettlin-
gen/Bruchhausen für den Handball-
nachwuchs der Jahrgänge 2003-2009 
endete am 30. Dez. um 15 Uhr mit 
vielen zufriedenen und frohen Gesich-
tern. Über 45 Kinder (darunter auch 4 
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Kinder aus Flüchtlings- bzw. Asylanten-
heimen) folgten der Einladung der HSG 
und hatten zwei Tage Spiel, Sport und 
ganz viel Spaß. Unter der sportlichen 
Leitung des neuen Landesliga Co-Trai-
ners und Jugendcoachs Roland Mächtel 
und der Jugendwartin Alena Hoffmann 
sowie einem großen Jugendtrainer- und 
Helferstab erfreuten sich die Kids ei-
nes vielseitigen zweitägigen Sport- und 
Spielprogramms für alle Altersklassen.
Für das leibliche Wohl sorgten einige 
engagierte Eltern, denen wir an dieser 
Stelle nochmals einen ganz besonderen 
Dank aussprechen möchten. Unterstützt 
wurde das Handballcamp vom Betten-
spezialisten Betten Füger aus Ettlingen 
und dem Hummelstore Karlsruhe.
Vielen Dank nochmals an alle Helfer und 
Unterstützer des Handballcamps - ob 
nun aktiv oder passiv! Es hat sehr viel 
Freude gemacht und die vielen frohen 
und zufriedenen Gesichter zeigen, dass 
sich die Arbeit und der Aufwand gelohnt 
haben!

Mit Roland Mächtel bekannten 
Handball-Experten verpflichtet
Mit Roland Mächtel konnte die HSG 
Ettlingen/Buchhausen ab Januar 2016 
einen erfahrenen Handball-Experten als 
neuen Landesliga-Co-Trainer und Ju-
gendtrainer-Coach verpflichten. Seit 23 
Jahren als Jugendtrainer für die SG Kro-
nau/Östringen aktiv, übernimmt Roland 
Mächtel bei der HSG Ettlingen/Bruch-
hausen nun ein größeres Aufgaben- und 
Verantwortungsspektrum. Er unterstützt 
als Co-Trainer von Philippe Lang das 
Ziel, mit dem an der Tabellenspitze der 
Landesliga Süd stehenden HSG-Her-
renteam in die Badenliga aufzusteigen. 
Zudem wird er als Coach der Jugend-
trainer der HSG/EBE (EBE = Jugend-
spielgemeinschaft mit TV Ettlingenweier) 
ein einheitliches und den Altersklassen 
gerechtes durchgängiges Spielsystem 
etablieren und die Jugendtrainer mit 
seiner Erfahrung unterstützen. 
Roland Mächtel hat sein Co-Trainer-
Debut am 10. Januar, um 17.30 Uhr in 
der Franz-Kühn-Halle. Dort stehen sich 
mit der HSG Ettlingen/Bruchhausen und 
dem SV Langensteinbach der Tabellen-
erste und Tabellenzweite im Spitzenspiel 
der Landesliga Süd gegenüber. 

Abt. Karate
Aikido - eine Kampfkunst für Jeden

Aikido wird beim SSV nun schon ein 
ganzes Jahr angeboten. In dieser Zeit 

hat sich eine beständige Gruppe zusam-
men gefunden, die regelmäßig einmal 
die Woche trainiert.
Zusätzlich zu unserem Termin am Mon-
tagabend 19.30 im Eichendorff-Gym-
nasium können wir jetzt ein weiteres 
Training anbieten: Ab dem 13. Januar 
mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule. 
Weitere Mitübende, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene sind willkommen!
Mehr Infos bei: Rudi Maier, 
Tel. 0157 73993096,
www.aikido-ettlingen.jimdo.com

Judoclub Ettlingen
Geldspende für unsere Karate –  
Jugendabteilung
Dank des Pfennigbasars Ettlingen trägt 
die Karate-Abteilung bald neue einheitli-
che Trainingsjacken.

Die 1. Vorsitzende des Pfennigbasars, 
Christa Stauch, überreichte einen Scheck 
von 500 Euro den Karate–Jugendlichen 
unter Trainer Georg Riemann.
Die Jacken werden beim Training, auf 
Wettkämpfen und anderen gemeinsamen 
Vereinsaktivitäten mit Stolz getragen.
Herzlichen Dank an Christa Stauch und 
dem gesamten „Pfennigbasar-Team“!

TSC Sibylla Ettlingen
Team Sibylla räumt auf Trophy ab

Während in den Hallen der Ettlinger 
Schulen in den Weihnachtsferien der 
Betrieb ruht, herrschte im Clubraum 
des TSC Sibylla im Untergeschoss des 
Eichendorff-Gymnasiums in den ver-
gangenen Wochen Hochbetrieb: Die 
Turnierpaare Latein und Standard be-
reiteten sich trotz Schulferien und Fei-
ertagen fleißig auf die TBW-Trophy am 
2. und 3. Januar in Kirchheim/Teck vor, 
denn die ersten Aufstiegsturniere lagen 
wie so oft noch in den Ferienwochen. 

Die Ergebnisse des Turnierwochenendes 
übertrafen dann aber alle Erwartungen: 
5 Turniersiege und 12 Finalplätze gin-
gen an das „Team Sibylla“, und 158 
Aufstiegspunkte für die nächsthöheren 
Startklassen sammelten die sechs star-
tenden Paare dabei ein!
Mit vier Starts in der Hauptgruppe D-
Latein und Hauptgruppe II D-Latein hat-
ten Andreas Brock und Mariela Mielke 
sich etwas vorgenommen an diesem 
Wochenende, und sie machten es dann 
auch gleich richtig gut: Vier Mal Finale, 
vier Aufstiegsplatzierungen und über 30 
Aufstiegspunkte sprangen für sie dabei 
heraus – und ein Turniersieg gleich im 
ersten Turnier des Wochenendes!
Daniel Merkel und Nathalie Bechthold hat-
ten sich vier Turniere „mit Kleiderwechsel“ 
vorgenommen, denn das junge Turnier-
Paar gehört zu den „Allroundern“, die so-
wohl Standard- als auch Latein-Turniere 
tanzen können. Eine Final-Platzierung in 
Standard sprang dabei für sie heraus, 
zwei Mal waren sie das Anschlusspaar 
an das Finale, und 16 Aufstiegspunkte 
wurden ihnen gut geschrieben.
Premiere hatten Lennart Kessel und Kim 
Klein an diesem Wochenende: Zum ers-
ten Mal traten sie in zwei Turnieren in 
der D-Klasse Standard gegen andere 
Paare an, und dementsprechend hoch 
war die Anspannung. Mit vielen neuen 
Eindrücken und um einige Erfahrungen 
reicher kamen sie aus dem Turnier-
wochenende zurück – und mit einigen 
Punkten, denn das junge Paar machte 
seinen Vorsatz in beiden Turnieren wahr, 
nicht „Kreismeister“ zu werden (letzter 
Platz und 0 Punkte). 
So richtig rund lief es für Peter Koch 
und Melissa Hagel beim Trophy-Wo-
chenende in Kirchheim. Mit einem Pau-
kenschlag gleich am Samstag zeigten 
sie den Paaren in der D-Klasse, dass an 
den beiden Ettlinger Allroundern in die-
ser Startklasse niemand vorbeikommt: 
Turniersieg in D-Standard und Turnier-
sieg in D-Latein; damit verbunden dann 
der Aufstieg in die C-Klasse Latein. Und 
am nächsten Tag zementierten sie mit 
einem 2. Platz in D-Standard ihren An-
spruch, auch in dieser Sektion bald in 
die nächsthöhere Klasse aufzusteigen. 
Der Club beglückwünscht das junge 
Paar, das erst vier Monate miteinander 
tanzt, zu dieser hervorragenden Leis-
tung und zum Aufstieg in die C-Klasse!
Mit zwei Starts in der Hauptgruppe C-
Latein beschieden sich Lars Heim und 
Tatjana Beinhauer an diesem Wochen-
ende; die technisch aufwendigen Cho-
reographien für B-Standard waren noch 
nicht genug ausgearbeitet, um damit 
antreten zu können, und so verzichte-
ten sie in Rücksprache mit ihren Trai-
nern auf einen Start in der B-Klasse 
Standard. Mit einem 5. Platz im Finale 
C-Latein am Samstag, einer Aufstiegs-
platzierung für die B-Klasse Latein und 
20 Punkte konnten sie ihren verkürzten 
Trophy-Auftritt ertragreich beenden.
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Mit insgesamt vier Turnieren C-Standard 
und C-Latein, die jeweils über drei Run-
den gingen, hatten Fabian Tomaschko 
und Veronika Dick mit Sicherheit die 
beiden anstrengendsten Turniertage. Sie 
wurden allerdings auch die erfolgreichs-
ten der jungen Ettlinger Mannschaft: 
Mit zwei Turniersiegen in C-Standard 
am Samstag und Sonntag und 25 Auf-
stiegspunkten war das Ettlinger Paar 
das Maß der Dinge in dieser Klasse und 
kam damit seinem Ziel, dem Aufstieg 
in die B-Klasse, ein großes Stück nä-
her. Auch in C-Latein zeigten die beiden 
Allrounder, dass man mit ihnen rechnen 
muss: An beiden Tagen erreichten sie 
auch in Latein das Finale und sicherten 
sich dabei eine Platzierung und 26 Auf-
stiegspunkte. 
Die gezeigten Leistungen der sechs 
Paare lassen für das neue Wettkampf-
jahr mit seinen Großturnieren und Lan-
desmeisterschaften Raum für große 
Hoffnungen, und wir drücken den jun-
gen Paaren dafür kräftig die Daumen. 
Ein großer Dank soll bei dieser Gele-
genheit auch einmal an die Trainer der 
Wettkampfpaare gerichtet werden, die 
Latein-Trainer Johann und Viktoria Deter 
und die Standard-Trainer Rudi Gallus-
Groß und Anette Groß, die mir ihrer 
Arbeit maßgeblich zu dem Erfolg der 
Paare beitrugen.
Tänzerisch ins neue Jahr
Auch für die Hobby-Paare heißt es ab 
nächsten Montag wieder „Auf die Flä-
che, bitte!“. Am Montag, 11.1. beginnen 
die Hobbygruppen mit ihrem Unterricht, 
ab Dienstag, 12.1. treffen sich die Da-
men und Herren zum „Tanzen im besten 
Alter“. 
Die jeweiligen Anfangszeiten entnehmen 
Sie bitte unter www.tsc-sibylla.de, oder 
Sie rufen uns an unter 0176 34004540. 

Tennisclub Ettlingen
Neuer Chef-Trainer
Ab dem 1. April 2016 wird das Tennis-
training beim TC Ettlingen hauptverant-
wortlich in den Händen von Slah Chaibi 
liegen. Der Vorstand des Tennis-Club 
Ettlingen freut sich, die Verpflichtung 
dieses renommierten und beliebten Trai-
ners bekannt geben zu können. Slah 
Chaibi wechselt von einem anderen Ten-
nisclub zum TCE und wird seine pro-
fessionellen Dienste ab dem Beginn der 
Sommersaison 2016 den jugendlichen 
und erwachsenen Mitgliedern des Ver-
eins, darüber hinaus aber auch allen 
anderen Tennisinteressierten anbieten. 
Slah Chaibi ist über Tel.: 0178/1377368 
und E-Mail: slah.chaibi@gmx.de erreich-
bar.

Vortrag: Früherer OB erinnert sich
Der TC Ettlingen lädt seine Mitglieder, 
aber auch alle interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zu einem Vortrag von Dr. 
Erwin Vetter ein. Der frühere Ettlinger 
OB und erste Umweltminister Baden-

Württembergs (später auch noch Minis-
ter im Staatsministerium und Sozialmi-
nister) wird am Freitag, 15. Januar, um 
19.30 Uhr im Clubhaus des TCE über 
sein politisches Wirken und über inte-
ressante Begegnungen und spannende 
Begebenheiten in seinem Leben erzäh-
len. Der Vortrag des Ehrenbürgers der 
Stadt Ettlingen ist kostenfrei, eine An-
meldung nicht erforderlich.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Der Ettlinger Keglerverein trauert um 
sein Ehrenmitglied 

Ernst Melzer
der am 18. Dezember im Alter von  
89 Jahren verstarb.
Nahezu 53 Jahre war Ernst Melzer 
mit dem Ettlinger Keglerverein eng 
verbunden. 
33 Jahre war er in verschiedenen 
Positionen in der Vorstandschaft 
des Ettlinger Keglervereins tätig und 
hatte unter anderem 20 Jahre das 
Amts des Schatzmeisters inne. Au-
ßerdem hat er sich jahrelang um die 
Bahnbelegungen gekümmert sowie 
für seinen Klub zahlreiche Aktivitäten 
organisiert. 
Von der Stadt Ettlingen wurde Ernst 
Melzer im Jahr 1995 mit der Ehren-
plakette ausgezeichnet.
Wir trauern um einen guten und ver-
dienten Sportkameraden, der uns im-
mer in guter Erinnerung bleiben wird. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

Qualifikation zur LM 2016  
für Vereinsmannschaften 
Nach dem 1. Spieltag bei der Qualifika-
tion zur Landesmeisterschaft 2016 der 
Vereinsmannschaften belegen unsere 
Seniorinnen mit insgesamt 1633 Kegel 
den 7. Tabellenplatz und unsere Senio-
ren B mit insgesamt 1610 Kegel derzeit 
den 14. Tabellenplatz. 
Nach dem ersten von drei Qualifikati-
onsspieltagen ist für beide Mannschaf-
ten noch alles offen, um das Halbfinale 
zu erreichen.

Es spielten bei den Seniorinnen:
Michaela Heidl 449 Kegel, Heidi Queißer 
429 Kegel, Barbara Souici/Maria Wei-
ckenmeier 398 Kegel und Rita Diessner 
357 Kegel

Es spielten bei den Senioren B:
Ivan Lovakovic 417 Kegel, Josip Grguric 
408 Kegel, Klaus Kübel 405 Kegel und 
Wilfried Lauterbach 380 Kegel

Vorschau auf das kommende  
Wochenende: 
Qualifikation zur Landesmeisterschaft 
für Vereinsmannschaften der Senioren
2. Spieltag am Sonntag:
Seniorinnen: 13.20 Uhr in Königsbach
Senioren B: 15.00 Uhr in Ubstadt-Weiher

Schützenverein Ettlingen

Rückblick Silvesterschießen
Am 29. Dezember fand unser Silvester-
schießen mit anschließendem gemütli-
chen Zusammensein statt. Nach dem 
Schießen wurden wir in Willis-Treff be-
wirtet. Herzlichen Dank den Bäckerin-
nen und Bäckern für die tollen Kuchen 
sowie für die leckeren Salate für unser 
Salatbuffet.
Bei dieser Gelegenheit wurden auch 
unsere vereinseigenen Wanderpoka-
le überreicht, die zusammen mit den 
Vereinsmeisterschaften im Oktober aus-
geschossen wurden, sowie die Silves-
terscheibe und die beiden Bogenschei-
ben. Den Höpfner-Pokal errang Kurt 
Marmein mit 288 Ringen, geschossen 
wurden 30 Schuss KK liegend. Der Auf-
lage-Pokal ging an Erhard Hetzel, ge-
schossen wurden 30 Schuss LG sowie 
30 Schuss KK beides aufgelegt. Den 
Valentin-Selinger-Pokal errang Otto 
Meier. Er schoss 197 Ringe mit dem 
Ordonnanzgewehr, 10 Schuss liegend 
aufgelegt, sowie 10 Schuss liegend frei-
händig.
Die Recurve-Scheibe, ausgeschossen 
mit 9 Pfeilen auf 18 Meter mit einem 
Vereinsbogen, bekam Lothar Wolf. Mit 
30 Schuss auf 18 Meter mit dem Com-
pound-Bogen wurde die Compound-
Scheibe mit 267 Ringen von Kurt 
Marmein errungen. Am 29. Dezember 
wurde auch die Silvesterscheibe mit 
einem vereinseigenem Gewehr aus-
geschossen, sitzend aufgelegt, zwei 
Schuss Probe, einer Wertung.
Die Scheibe ging dieses Jahr an Jürgen 
Scheib, er schoss eine 10 mit 302,5 Teiler 
und ist somit Schütze des Jahres 2016.
Herzlichen Glückwunsch an unsere Ge-
winner.

Rollsportverein

Der Rollsportverein Ettlingen wünscht 
ein gutes neues Jahr 2016!
… viel Glück, Gesundheit, Erfolg und 
Spaß am Sport!
Bei der Feierei nicht vergessen: Das ers-
te Training ist am Dienstag, 12. Januar.
Nächster Termin: 
Eislaufen am 17. Januar.

Tauchclub 1990

Der Tauchclub Ettlingen wünscht ein 
gutes neues Jahr 2016!
Wir blicken zurück auf ein ereignisrei-
ches, interessantes Jahr. Neben dem 
obligatorischem An- und Abtauchen, 
unserer gemütlichen Nikolausfeier und 
sehr vielen erlebnisreichen Tauchurlau-
ben und Tauchgängen feierten wir im 
Sommer das 25-jährige Vereinsjubiläum.
Am 11. Januar geht das Hallentraining im 
Albgaubad (immer montags 21 – 22 Uhr) 
weiter.
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Wer Interesse hat, diesen tollen Sport 
einmal kennen zu lernen, dann einfach 
bei unserem 1. Vorsitzenden Sven Ull-
rich sven.ullrich@web.de melden.

Auftritte der Zupferklasse
Bereits wenige Monate nach ihrer Grün-
dung konnte die Zupferklasse die ersten 
öffentlichen Auftritte geben. Bei der Seni-
orenfeier der Kolpingsfamilie Ettlingen am 
16.12. gaben die jungen Gitarristen und 
Mandolinenspieler unter der Leitung von 
Frau Baader weihnachtliche Weisen zum 
besten. Die anfängliche Anspannung der 
Grundschüler löste sich schnell und Mu-
siker und Dirigentin wurden mit reichlich 
Beifall von den Senioren und den stolzen 
Eltern der Kinder bedacht. Nur wenige 
Tage später gastierten die jungen Musi-
ker in der Aula der Thiebauthschule an-
lässlich der dortigen Weihnachtsfeier. Der 
Auftritt kam bei Lehrern und den Schü-
lern sehr gut an und wurde mit reichlich 
Applaus belohnt.
Weitere Informationen über das Orchester 
und seine Jugendarbeit finden Sie unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Die Naturfreunde Ettlingen wünschen 
allen Mitgliedern, Freunden und Gäs-
ten ein gutes, gesundes neues Jahr!

Unser neues Jahresprogramm liegt in 
der Stadtinformation aus!
Termine:
07.01. Neujahrsempfang für alle 
Mitglieder und Freunde
19.30 Uhr im Stadtheim
11.01. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung
12.01. Nordic Walking um 9 Uhr 
ab Stadtheim

Do., 14. Januar: 
Nach Karlsruhe in die Schauburg
Von Ettlingen wandern wir an der Alb 
entlang bis zum Albtalbahnhof und fah-
ren bis zum Kino Schauburg. Nach ei-
nem späten Frühstück beginnt der Film 
„Baden-Württemberg von oben“. Kos-
ten 20 Euro. Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 07.01.2016 bei Helga Grawe 
unter Telefon: (07243) 16978.
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 09:30 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden; 12 km
Aufstieg/Abstieg: eben (leicht)
Führung: Helga Grawe und Dieter Soth
Citykarte / Seniorenkarte erforderlich.
Mit dem Schwarzwaldverein Ettlingen 
die Heimat neu entdecken 
Farbenfroh und abwechslungsreich prä-
sentiert sich das Jahresprogramm 2016: 
Von genussvollen Spaziergängen bis zu 
anspruchsvollen Wanderungen und be-
sonderen Events beweisen die Wander-
führer erneut ihren Ideenreichtum.
Alte und neue Mitglieder dürfen sich auf 
mehr als 53 Veranstaltungen freuen, Gäs-
te sind wie immer herzlich willkommen.
Bereits am 14. Januar beginnt nach 
einem späten Frühstück das Erlebnis  
„Baden- Württemberg von oben“. 
Infos siehe oben.
Am 28. Januar lässt Gerlinde Hämmerle 
die Geschichte Badens aufleben.
Im Februar stehen eine närrische Wan-
derung, das Schulmuseum in Palmbach 
und eine Wanderung von Bad Schön-
born nach Zeutern an.
Der März lockt mit der Oper „Die Ent-
führung aus dem Serail“, einem Naturge-
nuss am Kaiserbach und dem stillen Axt-
bachtal von Ittersbach nach Neuenbürg.
Auf der Gernsbacher Runde, im Tiefge- 
stade in Rheinstetten und vom Sand zur 
neuen Geroldsauer Mühle wird im April 
gewandert.
Eine Schifffahrt, die ist lustig, heißt es im 
Mai. Außerdem geht es von der Schwarz-
wald Hochstraße zum Badischen Wein-
pfad. Eingeladen wird zum Volkslieder-
singen im Begegnungszentrum.
Rund um Langensteinbach und im Kraich-
gau sind wir im Juni unterwegs. 
Anspruchsvoll sind die Wanderungen zu 
den Zweribachwasserfällen im Simons-
wälder Tal, eine Ochsentour bei St. Martin 
und der Spessarter Spechtweg im Juli.
Speziell für Kinder im Rahmen des  
Ferienprogramms im August:
Brotbacken in Völkersbach und eine 
Abenteuerwanderung im Albtal.
Wanderungen in den Ferien im Na-
turpark: Von der Wolfsschlucht nach 
Ottenau oder von Kuppenheim über 
Haueneberstein nach Balg. Die schwe-
re Drei-Tälerwanderung bei Elzach über 
fünf Stunden ist auf 15 Teilnehmer be-
grenzt. Mittelschwere Wanderungen von 
Kaltenbronn nach Herrenalb und in die 
Pfalz nach Dannenfels, bietet der Sep-
tember.

Im Oktober wird auf der Gernsbacher 
Runde und bei der Michaels Kapelle in 
Untergrombach gewandert. 
Ein Wanderpaket, geschnürt speziell 
für unsere Senioren: 
Keschdefest in Oberweier im Oktober, 
Wanderung zum „Alten Bahnhof“ in 
Malsch im November und zum Bucht-
zigsee im April, Weinpanorama in Wey-
her, Hoffest beim Pfefferle und die Jah-
resschlusswanderung.
Auf vielfachen Wunsch verbringen wir 
unser Wanderwochenende Mitte Okto-
ber wieder im Ferienhof Breig in Ober- 
harmersbach. 
Ende Oktober wandern wir auf der 
Murgleiter nach Schönmünzach. 
Die Jahresabschlusswanderung und 
die Jahresabschlussfeiern im Dezember 
runden das Wanderjahr ab.
Viel Neues und alle Einzelheiten gibt 
es auch auf unserer Homepage unter 
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de.

Vortrag am 12. Januar: Indien 

Unterwegs in den nur schwer zugäng-
lichen Bergwäldern im äußersten Nord-
osten des Subkontinents bereiste Adrian 
Hey Regionen Indiens, in denen hinduis-
tisch/ buddhistische Lebensweisen und 
uralte animistische Kulturen aufeinander 
treffen. 
In der Abgeschiedenheit Arunachal Pra-
deshs, Assams und Nagalands scheint 
die Zeit stillzustehen und die Werte 
unserer Gesellschaft an Bedeutung zu 
verlieren. Angesichts gewaltiger Land-
schaften, der archaischen Lebensweise 
seiner Minderheiten und eines Wegs, 
der letztlich zum Ziel selbst wird, erfährt 
der Begriff des Reisens hier eine neue 
Bedeutung: die der Reduktion auf das 
Elementare und der Erkenntnis des ei-
genen Seins.
In einer gut einstündigen, musikalisch 
untermalten und live moderierten Foto-
show möchten wir Sie einladen, in die 
Kultur, Geschichte und Faszination Indi-
ens einzutauchen.
Vortrag: Adrian Hey
Termin: Dienstag 12. Januar, 20 Uhr, 
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33 Einlass ab 19.30 Uhr, 
Eintritt frei
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Aus dem Programm:
So. 24. Januar, Sportwandern: 29 km 
von Untergrombach nach Ettlingen 
Wir wandern von Untergrombach auf 
dem Fernwanderweg Odenwald - Voge-
sen zurück bis Ettlingen. Eine Heraus-
forderung bei dieser Wintertour ist ihre 
Länge, durch die wir eventuell in die 
Dunkelheit kommen und mit der Stirn-
lampe weiterwandern. 
(Abkürzen ist möglich in Durlach oder 
anderen S-Bahn-Stationen)
Treffpunkt 8:40 Uhr am Stadtbahnhof 
Ettlingen. Gäste sind willkommen!

30.1. – 1.2.: 
Langlaufen von Schonach zum Belchen
Mitglieder-Gemeinschaftstour: Den 100 
km Langlauf-Klassiker von Schonach an 
den Belchen teilen wir uns auf in drei 
etwa gleich lange Etappen. 

Mitglieder-Fotoaktion: 
Unsere Hütte soll schöner werden
Wir rufen unsere Mitglieder auf, ihre 
schönsten Fotos einzusenden, um da-
mit die Räume der Schönbrunner Hütte 
zu schmücken und ihr so eine persön-
liche Ettlinger Note zu geben. Alle Infos 
dazu auf www.dav-ettlingen.de oder bei  
www.facebook.com/DavEttlingen

Diakonisches Werk
„Vorsorgevollmacht und  
Betreuungsverfügung“
Der Diakonieverein für rechtliche Be-
treuungen im Landkreis Karlsruhe infor-
miert Sie grundlegend über das Thema 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fügung am Donnerstag, 28. Januar, 18 
Uhr, im Diakonischen Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31 (Scheune). 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Claudia Zipf, Diakonisches Werk Ettlin-
gen 07243/ 5495-0 oder 
claudia.zipf@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Senioren
Am Mittwoch, 13. Januar, um 15 Uhr 
erstes Treffen des Seniorenskreises im 
neuen Jahr.

Stephanus-Stift am Robberg
Alle Mitarbeiter des Stephanus-Stift am 
Robberg wünschen Bewohnern, Ange-
hörigen, Ehrenamtlichen und Helfern 
alles Gute, Glück, Gesundheit und Zu-
friedenheit für das neue Jahr.

Ein kleiner Rückblick:
Auch im Jahr 2015 sind wieder zahlrei-
che Spenden, zweckgebunden für Ver-
anstaltungen oder Anschaffungen oder 
über unsere kleine „Spendensau“ ein-
gegangen - hierfür ein herzliches „Dan-
keschön“!!
Durch den Freundes- und Förderkreis 
Stephanus-Stift Ettlingen e.V. konnten 
die Bewohner an einer Schifffahrt mit 

der MS Karlsruhe teilnehmen (wir be-
richteten), ebenso wurde die jahrelange 
Zusammenarbeit mit Clownfrau Camil-
la ermöglicht; die Raabstiftung ermög-
lichte den Bewohnern Ausflüge mit den 
Ehrenamtlichen des Ausflugsteams zu 
zahlreichen reizvollen Orten der Region 
und unterstützte die Einrichtung in der 
Anschaffung allerlei Dinge für die Ge-
meinschaft im Haus.
Monatliche Feste und Veranstaltungen 
gehörten auch dieses Jahr wieder zu 
unserem Alltag in der Einrichtung. All-
tagsbegleiter und Therapiemitarbeiterin 
sorgten stets für ein buntes Programm.
Das familiäre Miteinander konnte trotz 
mancher Hürde weiterhin gepflegt wer-
den; alle Beteiligten werden auch in den 
kommenden Jahren ihr Möglichstes tun, 
um allen Bewohnern und Angehörigen 
eine liebevolle Pflege, offene Kommuni-
kation und Beistand auch in schweren 
Zeiten zu sein.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Weihnachtssingen und Vorlesen  
heiterer Weihnachtsgeschichten am 
20. Dezember 
Aus einer privaten Initiative von Torsten 
Erler und Irina Hartmann entstand die 
Idee, ein gemeinsames Weihnachtssin-
gen für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Stephanus Stift zu organisieren. 
Beide singen schon seit vielen Jahren 
gemeinsam im Chor „Rhythm`n`Fun. Das 
Vorlesen der Weihnachtsgeschichten 
übernahm Torsten Erler, musikalisch auf 
dem Klavier begleitet von Irina Hartmann. 
Mit bekannten Weihnachtsliedern wie 
„Macht hoch die Tür“, oder „Alle Jahre 
wieder“, wurde der 4. Advent in einen 
feierlichen Rahmen begangen. Da die 
Lieder allseits bekannt sind, waren die 
Bewohnerinnen und Bewohner mit Freu-
de dabei mitzusingen und zu summen. 
Gedichte von Leopold Kammerer, Axel 
Hacke und weiterer bekannter Dichter 
rundeten diesen gelungenen Nachmittag 
ab. Herzlichen Dank den beiden Akteu-
ren und den Helfern im Hintergrund.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 14. Ja-
nuar, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Wir besprechen den Roman „Das Tref-
fen in Telgte“ von Günter Grass. Für 
Nachfragen wenden Sie sich bitte an 
Rainer Hasenbeck (Tel. 07243/77861, 
abends).

Nistkästen
Der Bürgerverein bedankt sich ganz 
herzlich bei Willi Kleinfeld, wohnhaft im 
Stadtteil, der bereits seit Jahren und 
zuletzt verstärkt, in Ettlingen und ins-
besondere in Neuwiesenreben Nistkäs-

ten aufhängt. Gezielt soll Meisen, die 
als sehr effektive Vertilger der kasta-
nienschädlichen Miniermotte angesehen 
werden,
Nistmöglichkeiten geboten werden. 
Material und Werkzeug zum Bau der 
Nistkästen werden vom Gartenbauamt 
gestellt, im Bauhof wird das Holz zuge-
schnitten, Herr Kleinfeld baut die Kästen 
zusammen und hängt sie unter Mithilfe 
von zwei jungen Mitarbeitern des Bau-
hofs an geeigneten Stellen auf. Wir fin-
den, ein gutes Beispiel für gelungene 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung 
und Bürger.
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Verein türkischer  
Arbeitnehmer Ettlingen und  
Umgebung e.V.

Gutes neues Jahr,  
Happy New Year,

Buon anno,
Feliz Año Nuevo,

Szczesliwego Nowego Roku,
Gëzuar Vitin e Ri,

„Komm, komm, was Du auch sein 
magst, komm wieder! Egal was du bist, 
auch wenn Du ein Ungläubiger bist, ein 
Götzendiener oder ein Feueranbeter, 
komm bitte trotzdem!  Komm, wenn Du 
auch deine Gelöbnis hundertmal gebro-
chen hast. Das ist nicht das Tor der 
Hoffnungslosigkeit. 
Komm so wie Du bist. MEVLANA
(Mevlana: Derwisch-Ordens in 
der Türkei in der Stadt Konya im  
13 Jahrhundert )
Mit diesen Worten Mevlanas, mit de-
nen wir groß geworden sind, wollen wir 
auch besonders im neuen Jahr erinnern, 
an dem niemand ausgeschlossen wird. 
Seelig sind die, die Frieden stiften sagt 
Jesus (Isa)...
In diesem Sinne wollen wir allen im Na-
men des Vereins türkischer Arbeitneh-
mer in Ettlingen ein friedliches und er-
folgreiches Zusammenleben wünschen.

Türkischer Frauenverein
Glückwünsche und Treffen
Der Türkische Frauenverein hofft, dass 
die Ettlinger Bürgerinnen und Bürger ein 
schönes Weihnachtsfest in Ruhe und 
Stille gefeiert haben.
Das Jahr 2016 möge ein Jahr in Ge-
sundheit, Glück und Frieden sein.
An jedem 2. Sonntag im Monat treffen sich 
die Frauen im Eichendorff-Gymnasium.
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Musikalische Begleitung Gottesdienst, 
Termine Abteilung Horbachdeifl
Im Rückblick auf das Jubiläumsjahr ist 
noch die musikalische Begleitung des 
Gottesdienstes in der St. Martinskirche 
am 2. Weihnachtsfeiertag zu nennen. 
Traditionell hat die Musikkapelle den 
Gottesdienst begleitet, nach der Messe 
spendete die Gemeindelangen Applaus. 
Das Jahr 2016 fing mit dem gut besuch-
ten obligatorischen Neujahrsumtrunk im 
Vereinsheim an. Da wurde auch eine 
vorläufige Auftrittsliste verteilt, mit der 
die Mitglieder das Jahresprogramm zur 
Kenntnis nehmen konnten.

Bereits am nächsten Tag 2.01.16 fand 
ein Waffelverkaufstand der Horbach-
deifljugend statt. Die Aktion fand in 
enger Kooperation mit dem Hagebau-
markt Ettlingen statt, welcher uns den 
Stand ermöglicht und die Zutaten für 
die Waffeln und fast alle Materialien zur 
Verfügung gestellt hat. Hier ein herzli-
ches Dankeschön an die Mitarbeiter des 
Hagebaumarktes. Der Stand fand guten 
Anklang, und es hatten alle Mitwirken-
den viel Spaß.
Da die Fasnachtskampagne recht kurz 
ist, sind die Termine dicht gedrängt.
Neben den untenstehenden Auftrittster-
minen wird die Bürgerwehr wieder die 
Bewirtung der ECV Prunksitzung durch-
führen. Das bedeutet viel Arbeit vom 
15.-17.1. für alle Mitglieder.
Zudem werden 2 Mannschaften zum 
Vorderladerschießen nach Bensheim 
fahren, wo es gilt den ersten Platz vom 
letzten Jahr zu verteidigen.
Termine Januar 
06.01. Ordensmatinee WCC 
Abordnung Horbachdeifl 
07.01. Besenwäsche Rebhexen, Hor-
bachdeifl , TP Rathausbrücke 17.50 Uhr.
09.01. Pappnasenverleihung im Vogel 
Horbachdeifl Beginn 19.30 Uhr
10.01. Ordensmatinee ECV, Horbachdeifl 
15.01. Aufbau Bewirtung ECV Sitzung 
ab 18 Uhr Schule/Schlossgartenhalle 
Gesamtverein.
16.01. Vorderladerschießen Bürgerwehr 
Bensheim, 2 Mannschaften 
Abfahrt 8.15 Uhr Schillerschule.
16.01. Aufbau und Bewirtung ECV Sit-
zung Gesamtverein, eingeteilte Mitglieder
17.01. Abbau ECV Sitzung ab 13.00 Uhr 
Schlossgartenhalle.
23.01. Tagesumzug Offenburg, Horbach-
deifl TP 10.20 Uhr, Abfahrt 10.38 Uhr 

24.01. Tagesumzug Gaggenau, 
Horbachdeifl TP 10.30 Uhr, 
Abfahrt 10.48 Uhr 
30.01. Tagesumzug Freudenstadt, 
Horbachdeifl TP 10.30 Uhr, 
Abfahrt 10.48 Uhr
31.01. Tagesumzug Ittersbach, Horbach-
deifl Tp 11.30 Uhr, Abfahrt 11.53 Uhr 

kleine bühne ettlingen e.V.
Alles Gute für das neue Jahr 2016….
…wünscht die kleine kleine bühne ettlin-
gen e.V. ihren Zuschauern. Am Silvester-
abend spielte das Ensemble das letzte 
Mal in dieser Spielzeit den Comedykrimi 
„Die 39 Stufen“ nach A. Hitchcock. Alle 
diejenigen, die Pech hatten und keine 
Karten für diese Inszenierung bekom-
men konnten, dürfen sich in der nächs-
ten Spielzeit 2016/17 auf weitere Vor-
stellungen dieses erfolgreichen Stückes 
freuen. Die Termine dafür sowie für drei 
zusätzliche neue Theaterstücke werden 
im Sommer beim diesjährigen Marktfest 
wie gewohnt mit dem neuen Spielplan 
veröffentlicht. Zuvor sind zunächst die 
„Grauen Zellen“, das Seniorenkabarett 
von Fritz Pechovsky, zu Gast in der 
kleinen bühne mit ihrem Programm „20 
Jahre – und kein bisschen leise“. Im 
April wird es dann noch die dritte eigene 
Inszenierung des Ensembles der kleinen 
bühne zu sehen geben. Das Schauspiel 
„Blinde Rache“ von Michael McKeever 
thematisiert einen tragischen Unglücks-
fall im Leben einer Familie.
Karten für alle Vorstellungen in der klei-
nen bühne sind bei den Vorverkaufsstel-
len Buchhandlung Abraxas Tel. 31511 
und der Stadtinformation Tel. 101380 er-
hältlich. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.kleinebuehneettlingen.de 
oder bei facebook

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für 
alle Bürger geöffnet. Von 7.30 bis 22 Uhr 
kann sie jeden Tag besichtigt werden. 
Kontakt: DiTiB Türkisch Islamischer Kul-
turverein Ettlingen e.V., Rheinstr. 16, Tel. 
0176 902 172 99 Pressesprecher mail: 
ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, Face-
book: Ditib Ettlingen Mevlana Camii

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Vorverkauf für die Faschingsnacht am 
06. Februar startet !
Endlich ist es soweit, der Kartenvor-
verkauf für die 20. Ettlinger Faschings-
nacht am 6. Februar um 20.11 Uhr in 
der Stadthalle beginnt. Karten für dieses 
Fastnachtsevent sind ab dem 9. Januar 
bei der Stadtinformation im Schloss, Tel. 
07243-101380 erhältlich.
Es erwartet alle Narren ein abwechs-
lungsreicher Abend unter dem Motto 
„Moschdschelle goes Hollywood“, bei 
dem Spaß, Gaudi, Comedy und viel Un-

terhaltung im Mittelpunkt stehen. Jeder 
Tanzbegeisterte kommt bereits während 
des Programms auf seine Kosten. Auch 
in diesem Jahr ist die Band „Night Kings 
Melody“ für die musikalische Unterhal-
tung zuständig. Also nicht lange überle-
gen und rechtzeitig Karten sichern.
Termine der Kampagne 2016:
Die Nacht der Frauen !
15.01.: 15. Damensitzung, 
Beginn 20.01 Uhr, Stadthalle Ettlingen
Restkarten sind bei der Stadtinformation 
erhältlich, Tel. 07243-101380.    
Von Kindern für Kinder !
24.01.: 1. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen
Karten an der Tageskasse h, 
Einlass ab 13 Uhr.   
31.01.: 2. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten an der Tageskasse, 
Einlass ab 13.00 Uhr.
Auch in diesem Jahr findet an beiden 
Kinderfasching wieder ein Kostümwett-
bewerb in Zusammenarbeit mit der 
Volksbank Ettlingen statt.
Informationen über die Ettlinger Mo-
schdschelle gibt es bei Markus Utry  
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de  

Schon wenige Wochen vor dem Ni-
kolaustag konnte man die knisternde 
Spannung spüren. Die Kinder brachten 
ganz aufgeregt ihre Strümpfe, die im 
Gruppenraum an eine lange Schnur ge-
hängt wurden.
Es wurden fleißig Lieder geübt und Ge-
dichte gelernt, damit man dem Nikolaus 
auch etwas vorzuweisen hat.
Dann am Montag nach dem Nikolaus-
wochenende war es wieder so weit. Ei-
nige Kinder haben gleich gemerkt, dass 
etwas nicht stimmt. - Ja tatsächlich, die 
Socken waren weg. Sofort wurden Mut-
maßungen darüber angestellt, wer die 
Socken denn „stibitzt“ haben könnte.
Nach dem Frühstück ging es schnell 
in den Wald. Wir wollten dem Nikolaus 
entgegen laufen. Draußen haben wir alle 
laut gesungen, damit der Nikolaus auch 
weiß, wo wir zu finden sind.
Zu unserem Glück war er schon ganz in 
der Nähe. Wir haben ihn mit dem Lied „Sei 
gegrüßt lieber Nikolaus...“ begrüßt. Als der 
Nikolaus seinen Sack öffnete, waren doch 
alle sehr verwundert, da holte er doch tat-
sächlich die Socken der Kinder heraus. Na 
wie sind die denn da rein gekommen? Und 
gefüllt waren sie auch noch!
Mit einem Fingerspiel und dem Lied 
„Lasst uns froh und munter sein...“ ha-
ben wir uns schließlich von dem guten 
Mann verabschiedet, er musste leider 
schnell weiter, um andere Kindergärten 
zu besuchen. Vielen lieben Dank lieber 
Nikolaus, wir hoffen, du besuchst uns 
im nächsten Jahr wieder, wir versuchen 
auch schön artig zu sein.
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Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Monatliche Imkerversammlung
Am Freitag, 8. Januar findet das erste 
Imkertreffen im neuen Jahr statt und 
zwar um 19 Uhr in Karlsbad im „Grünen 
Baum“.
Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr 
und sind gespannt, wie die Bienen mit 
dem ungewöhnlich warmen Jahresende 
und –anfang zurechtkommen werden.

Auch im neuen Jahr hält der Steno-
grafenverein Ettlingen sein Kursangebot 
aufrecht.
Der Kurzschrift-Grundkurs beispiels-
weise soll am Dienstag, 26. Januar be-
ginnen, wenn bis dahin die Mindestzahl 
von 7 Teilnehmern erreicht wird. Deshalb 
ergeht noch einmal ein Aufruf an alle 
Interessierten, sich bis 12. Januar an-
zumelden. 
Dies gilt natürlich auch für alle anderen 
Kurse, die nach wie vor auf dem Pro-
gramm stehen:
Microsoft Office 2010:  
Excel Aufbaukurs
Termin: Montag, 16:45 – 19:00 Uhr, 
4 Termine (je 3 UE)
Grundkurs Kurzschrift
Termin: Dienstag, 17:30 – 19:30 Uhr, 
12 Termine (je 2 UE)
Microsoft Office 2010: Outlook
Termin: Donnerstag, 16:45 – 18:15 Uhr, 
3 Termine (je 3 UE)
Microsoft Office 2010:  
Word Aufbaukurs
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr, 
4 Termine (je 3UE)
Microsoft Office 2010: Access
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr, 
5 Termine (je 3 UE)
Die Schulungen beginnen, sobald die 
Lerngruppen komplett sind, und finden 
statt in den Unterrichtsräumen des Ste-
nografenvereins Ettlingen in der
Wilhelm-Lorenz-Realschule, Karl-Fried-
rich-Straße 24, Ettlingen (Eingang Goe-
thestraße). 
Anmeldung und ausführliche Informa-
tion bei der Geschäftsstelle des Ste-
nografenvereins Ettlingen e. V., unter  
E-Mail: info@steno-ettlingen.de, 
Tel. 07243 31212 www.steno-ettlingen.de.

Jehovas Zeugen
Wer ist mein Vorbild, mein Idol?
Können das auch heute für uns noch 
Personen sein, deren Leben in der Bi-
bel aufgezeichnet worden ist? Jehovas 
Zeugen aus Ettlingen und Umgebung 
besuchten am letzten Wochenende ei-
nen Kongress mit dem Motto „Ahmt ih-
ren Glauben nach“. Damit knüpfte das 

Programm an die regionalen Sommer-
kongresse 2015 von Jehovas Zeugen 
an, die unter dem Motto „Ahmt Jesus 
nach!“ standen.
Bei dieser Tagung wurde anhand der 
Bibel gezeigt, wie uns nicht nur Jehova 
Gott und Jesus, sondern auch Men-
schen (Frauen, Männer, Jugendliche) 
Vorbild sein können. Positive und ne-
gative Beispiele aus der Bibel wurden 
beleuchtet, die uns helfen, selbst die 
richtigen Entscheidungen in unserem 
Leben zu treffen.
Auch der Gastredner Werner Rudtke aus 
dem Zweigbüro Zentraleuropa in Selters/ 
Taunus nahm in seinem Vortrag „Diejeni-
gen nachahmen, die durch Glauben und 
Geduld die Verheißungen erben‘“ zu dem 
Motto ausführlich Stellung. Sein Thema 
deutet an, dass auch unsere Zukunft da-
von abhängig ist, wie wir Vorbilder aus 
biblischer Zeit nachahmen.
Was wir aus dem Leben treuer Glau-
bensvorbilder aus der Bibel lernen kön-
nen, erfahren Sie auch in der Publikation 
Ahmt ihren Glauben nach (herausgege-
ben von Jehovas Zeugen). Sie ist auf 
http://www.jw.org/de/publikationen/bue-
cher/echter-Glaube/ zu finden (auch als 
Audiodatei). Sie können Sie aber auch 
von Jehovas Zeugen vor Ort erhalten.

Werner Rudtke nahm als Gastredner teil 
(Foto: JZ)

Vorträge in dieser Woche, Im Ferning 
45 (Achtung geänderte Zeiten):
Sonntag, 10.01., 10 Uhr: Wie man mit 
den Sorgen des Lebens fertig wird
18 Uhr: Folgt dem Weg der Gastfreund-
schaft

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 16/1 
Zum Jahresbeginn
Liebe Bruchhausener,
ich hoffe sehr, dass Sie alle gut ins neue 
Jahr 2016 „gerutscht“ sind.
Aktuell begrüßt uns der künstlerisch 
neugestaltete Trafoturm gegenüber dem 

Rathaus. Der Parkplatz soll demnächst 
auf Wunsch des Ortschaftsrates eine 
kleine gärtnerische und ordnerische Auf-
wertung erfahren.
Mit den beiden großflächigen Bildern 
von der Naturmalerei (Vergangenheit) 
hin zur modernen/expressiven Malerei 
(Zukunft) ist der Anfang gemacht.
In beiden Bildern stecken viele (auch 
zum Schmunzeln anregende) Gedan-
ken des ausführenden Kunststudenten  
Benjamin Müller von der Kunstakade-
mie Karlsruhe.

Was er sich gedacht hat, wird zu gege-
bener Zeit — im Rahmen einer kleinen 
Übergabe —bekannt werden. Bis dahin 
darf man spekulieren und diskutieren.
Heute schon gilt ein Dank unseren 
Stadtwerken, welche die beiden Flä-
chen zur Gestaltung freigegeben haben.
Wolfgang Noller 
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurden zwei goldene Arm-
bänder sowie verschiedene Schlüssel.

Veranstaltungstermine
Montag, 11. Januar 
14 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 12. Januar 
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Skat
Treffen Wandergruppe
Mittwoch, 13. Januar 
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 14. Januar 
9:30 Uhr – Gehirnjogging
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, 
Telefon 9211.


